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Antrag 

Hannover, den 19.02.2018 

Fraktion Bündnis 90/Die Grünen  

Unser Trinkwasser schützen - Förderung von Erdöl und Erdgas in Wasserschutzgebieten 
sofort stoppen! 

Der Landtag wolle beschließen: 

Entschließung 

Wasserschutzgebiete sollen das Grund- und Trinkwasser vor Verschmutzungen und Beeinträchti-
gungen schützen. Potenziell schädliche Nutzungen sind in Wasserschutzgebieten verboten bzw. 
eingeschränkt, dies gilt beispielsweise für die Ausbringung von Gülle und Klärschlamm, die Errich-
tung von Biogasanlagen, den obertägigen Abbau von Rohstoffen und die Nutzung von Erdwärme.  

Tiefbohrungen zur Förderung von Erdöl und Erdgas sind bislang jedoch zulässig und erfordern 
nicht einmal eine verbindliche Umweltverträglichkeitsprüfung. 

Der Landtag fordert die Landesregierung auf, 

1. die Förderung von Erdöl und Erdgas in Wasserschutzgebieten sämtlicher Schutzzonen aus-
zuschließen, 

2. ein sofortiges Moratorium für neue Erdgas- und Erdölbohrungen in Wasserschutzgebieten 
sämtlicher Schutzzonen zu erlassen bis das Verbot rechtswirksam in Kraft tritt. 

Begründung 

Der Schutz des Trinkwassers muss absoluten Vorrang vor wirtschaftlichen Interessen haben. Bei 
Öl- und Gasbohrungen bleibt immer ein Risiko. 

Derzeit plant das Unternehmen DEA eine neue Gasbohrung im Trinkwasserschutzgebiet Panzen-
berg im Landkreis Verden. Das gleiche Unternehmen plant auch im Landkreis Gifhorn im Trinkwas-
serschutzgebiet Schönewörde zwei neue Bohrungen zur Erdölförderung. Der Vorsorgegrundsatz 
nach dem Wasserrecht darf keinesfalls unterlaufen werden. Das Land muss sicherstellen, dass be-
stehende Rechte der Kommunen und der Bürgerinnen und Bürger nach dem Wasserrecht, dem 
UVP-Recht und weiteren Rechtsgrundlagen strikt beachtet werden. 

 

Anja Piel 
Fraktionsvorsitzende 

 

(Verteilt am 20.02.2018) 
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